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Verwaltungsvorlage 
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Fachbereich Bau und Umwelt 

 

Beratungsfolge Ausschuss - Stadtrat Termin Tagesord- 

nungsart 

TOP Abstimmungsergebnis 

Ja         Nein       Enth. 
Bürgermeisterberatung 28.10.2013 nicht öffentlich   

Stadtbau- und Umweltausschuss 04.11.2013 öffentlich   

 

 

 
Inhalt Weiterführung des "European Energy Award" mit dem Ziel der Rezertifizierung im 

November 2014 

 

 

 
Grundlage:  

 

 

 

 

Beschluss des Ausschusses für Stadtplanung, Verkehr und Umwelt zur Durchführung des 

European Energy Award – Zertifizierungsverfahren vom 24.11.2008 

Beschluss des Stadtrates vom 01.02.2011 – Energiepolitisches Arbeitsprogramm zur Erhöhung 

von Energieeffizienz und Klimaschutz 

Bürgermeisterberatung vom 01.10.2012 – Neuberufung des Energieteams zur Fortführung des 

European Energy Award  

 

Beraten und 

abgestimmt: 

 

 

 

Finanzverwaltung 

Beschlüsse die 

aufzuheben bzw. 

zu ändern sind: 

 

 

- 

Verantwortlich für 

Durchführung: 

 

 

 

Fachbereich Bau und Umwelt 

 

 

 

 

_________________________________________________________________________________ 

 

Beschlussvorschlag: 
Der Stadtbau- und Umweltausschuss beschließt die Weiterführung des European Energy Award – 

Zertifizierungsverfahren mit dem Ziel der Rezertifizierung im November 2014 und Schaffung der programm-

spezifischen, organisatorischen und personellen Voraussetzungen für die Weiterführungsphase inklusive der 

Bereitstellung eines Energieteams mit Teamleiter für die Programmabwicklung und Mitgestaltung der 

energiepolitischen Arbeit. Mit dem Beschluss ist die Verpflichtung zur Bereitstellung des jährlichen 

kommunalen Eigenanteils für die Weiterführungsphase verbunden. 

 

 



 

Sachverhalt: 
Die Stadt Plauen hat das Zertifizierungsverfahren zum European Energy Award (eea) 2011 erfolgreich 

durchgeführt. Die Auszeichnung des Sächsischen Ministerium für Umwelt und Landwirtschaft und der 

Sächsischen Energieagentur - Saena GmbH überreichte der Sächsische Staatsminister Frank Kupfer am  

7. November 2011 in Dresden. Damit durfte sich die Stadt Plauen als erste Stadt im Vogtlandkreis 

„Europäische Energie- und Klimaschutzkommune – ausgezeichnet mit dem European Energy Award®“ 

nennen. 

 

Plauen hat in diesem Verfahren eine sehr gute Wertung von insgesamt 63 Prozent erreicht, sie hat 274 Punkte 

von 433 Gesamtpunkten erhalten – im Vergleich dazu betrug der Ist-Stand vor Beginn der Aktivitäten 33 

Prozent. Seitdem wurden alle Klimaschutzaktivitäten Plauens erfasst, neutral bewertet, optimiert und 

regelmäßig überprüft, um Potentiale der nachhaltigen Energiepolitik und des Klimaschutzes nutzen zu können.  

 

Ziel des europäischen Qualitätsmanagement- und Auditierungsverfahren „European Energy Award (eea)“ ist 

es, durch den effizienten Umgang mit Energien und die verstärkte Nutzung erneuerbarer Energien zu einer 

nachhaltigen kommunalen Energie- und Klimaschutzpolitik und somit zu einer zukunftsverträglichen und 

energieschonenden Entwicklung unserer Gesellschaft beizutragen.  

 

Das Energieteam hat sich zum Ziel gesetzt, die für die Verlängerung des Titels notwendige Rezertifizierung 

erfolgreich durchzuführen. Dazu sind 2014 besondere Anstrengungen notwendig. Die einzelnen Maßnahmen 

basieren auf dem vom Stadtrat am 01.02.2011 beschlossenen Energiepolitischen Arbeitsprogramm zur 

Erhöhung von Energieeffizienz und Klimaschutz und dem Leitprojekt „Mehr Generationengerechtigkeit durch 

Ressourcenschonung und Energieeffizienz“ welches im Stadtbau- und Umweltausschuss am 28.11.2011 

beschlossen wurde. In der Bürgermeisterberatung vom 01.10.2012 wurde das neue Energieteam zur 

Fortführung des European Energy Award durch den Oberbürgermeister berufen. 

 

Der städtische Eigenanteil ist im Haushalt 2014 eingeplant. Die Bereitstellung gilt vorbehaltlich der 

Genehmigung des Haushaltsplanes. 

 

 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen 
 

  

Hat der Beschluss finanzielle Auswirkungen?  nein  ja 

Aufwendungen/Auszahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro 21.420,00 

Erträge/Einzahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro 14.994,00 

Städtischer Eigenanteil zur Umsetzung des Beschlusses in Euro 6.426,00 

Folgekosten des Beschlusses 
 nein   

 ja, in der Begründung dargestellt 

Abstimmung mit der Kämmerei ist erfolgt?  nein  ja 

Anmerkungen:  

  

 

Veranschlagung der finanziellen Auswirkungen des Beschlusses 
 

Bereits veranschlagt? ja 

  

Veränderung zum Planansatz neu   mehr  weniger 



Haus-

halts-

jahr 

Betrag in Euro Teilhaushalt 

N
u

m
m

er
 

 Produkt 
 Investition 

 E-Liste 

 INST-Liste 

 Z-Liste 

 Aufwand/Auszahlung   Auszahlung     Auszahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

2014 11.900,00 8 561000 

2015 4.760,00 8 561000 

2016 4.760,00 8 561000 

    

    

  Ertrag/Einzahlung   Einzahlung     Einzahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

2014 8.330,00 8 561000 

2015 3.332,00 8 561000 

2016 3.332,00 8 561000 

    

    

 

 

 

_______________ _______________ 

Ralf Oberdorfer Levente Sárközy 
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